
41. Jahrgang − Nr. 42 Mittwoch, 14. Oktober 2015 Einwohnerzahl: 11.620

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit Wochen beherrscht die Situation der Flüchtlinge das Bild in den Medien. Es ist lange her, dass ein politisches
Thema so allgegenwärtig gewesen ist. Dabei wird die Berichterstattung begleitet von einem Mix zwischen über-
zogenen Ängsten, marktschreierischen Forderungen und auch dem Irrglauben, dass sei alles ganz einfach mach-
bar.
Immer wieder werde ich von Bürgerinnen und Bürgern angesprochen, wie die Situation in Teningen ist. Darum
möchte ich Sie nun aus erster Hand informieren. In Teningen sind derzeit ca. 92 Plätze in Erstaufnahmeeinrichtun-
gen des Kreises vorhanden. Diese Zahl entspricht in etwa 0,8 % der Bevölkerung. Dass es uns bisher in Teningen
gelungen ist, dies weitgehend reibungslos zu bewältigen, verdanken wir der Unterstützung von vielen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern. Es sind Räume von privaten Personen an den Landkreis vermietet worden. Hierfür sind
wir ausgesprochen dankbar, denn mit den Einrichtungen der Gemeinde und der öffentlichen Hand allein wird es
nicht möglich sein, die Aufgabe zu bewältigen.
Bei der Unterstützung der Flüchtlinge hat sich ein Helferkreis gebildet. Hier engagieren sich Menschen tatkräftig
im Ehrenamt, wofür ich bereits jetzt meinen Dank und meine Anerkennung aussprechen möchte. Auch Teninger
Vereine helfen mit. Beispielhaft möchte ich hier den FV Nimburg erwähnen, der den Menschen einmal die Woche
die Gelegenheit zum Fußballspielen gibt, oder den TV Köndringen, der insbesondere Flüchtlingskinder betreut.
Diese Beispiele sollten Schule machen.
Doch wir brauchen gemeinsam noch mehr. Im Landkreis Emmendingen werden wir in den kommenden Monaten
1,5% der Bevölkerung unterbringen. Diese Zahl kann durchaus noch steigen. So werden wir in Teningen in den
kommenden Monaten noch einmal in etwa die gleiche Zahl an Menschen aufnehmen, die wir bereits aufgenom-
men haben. Ich bin mir sicher, dass auch dies reibungslos klappen kann. Doch dies geht nur mit Ihrer Hilfe.
Was kann jeder von uns tun?

Wohnraum:
Wenn Sie über freie Wohnungen verfügen, so teilen Sie uns dies bitte mit. Der Landkreis Emmendingen sucht
Raum zur Anmietung. Wir wollen hier nichts geschenkt. Es wird auch entsprechend vergütet. Wir als Gemeinde
Teningen unterstützen den Landkreis bei der dezentralen Unterbringung. Wir wissen, dass in Teningen durchaus
ungenutzter Wohnraum leer steht. Bitte helfen Sie uns. In anderen Regionen werden Hallen belegt. Eine Entwick-
lung, die wir mit aller Kraft verhindern sollten. Dies liegt letztlich an uns. Wenn Sie bereit sind, Wohnraum zur
Verfügung zu stellen, so melden Sie sich bitte bei Herrn Klaus Steurer, steurer@teningen.de, Tel. 07641-580659.
Mitarbeit im Helferkreis:
Der Helferkreis trifft sich regelmäßig. Nähere Auskünfte erteilt Frau Beate Sütterlin, suetterlin@teningen.de, Tel.
07641/-580671,oderaberSieerreichendieAktivendirektunterhelferkreis.koendringen@web.de.DerHelferkreis
ist eine private Initiative, die von der Gemeinde und den Kirchen unterstützt wird. Sie finden nähere Informatio-
nen im heutigen Gemeindeblatt auf Seite 23. Zukünftig wird der Helferkreis hier im Gemeindeblatt regelmäßig
informieren. Ich lade Sie herzlich ein, packen Sie mit an!
Die bisherigen Bemühungen zeigen, dass es möglich ist, diese Situation zu bewältigen. Sicherlich kann ich die
Ängste vieler Menschen vor dem Fremden und dem Unbekannten verstehen. Es wäre fahrlässig, dieses unange-
nehme Gefühl, das uns Menschen zu Eigen ist, bei entsprechenden Herausforderungen zu ignorieren. Es wäre
nicht normal, wenn angesichts dieser Aufgabe keine Zweifel und Ängste aufkämen. Doch ich selbst bin der Über-
zeugung, dass in der Entwicklung auch große Chancen für uns stecken. Ich glaube sogar, dass die Chancen die
Risiken bei Weitem übersteigen. Im Ergebnis bin ich mir sicher, dass wir die Herausforderung bewältigen werden,
aber wir bewältigen sie nicht, wenn wir sie nicht gemeinsam als Aufgabe begreifen, die getan werden muss und
nicht nur diskutiert wird.
Viele Generationen hatten ihre Aufgabe, die jeweils Verzicht und Mühe abverlangt hat. Dabei waren weitaus
größere Herausforderungen zu bewältigen. Die Integration der Heimatvertriebenen in den 50er Jahren, der Wie-
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst

Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten seit 8. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.

Das Rebay-Haus, Emmendinger Str. 11, Tenin-
gen bleibt wegen Renovierung und Neuhän-
gung auch über das Ferienende hinaus ganz ge-
schlossen (auch keine Sonderführungen mög-
lich). Wiederöffnung am 18. Oktober.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 16.10.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 19.10.: Teningen und Landeck
Dienstag, 20.10.: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistam22.Ok-
tober im Rathaus Heimbach.

Schadstoffmobil
Donnerstag, 15.10.: Heimbach
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 17. Oktober, hat folgendeAm Samstag, 17. Oktober, hat folgendeAm Samstag, 17. Oktober, hat folgende
Apotheke geöffnet: Stadtapotheke am Markt-Apotheke geöffnet: Stadtapotheke am Markt-Apotheke geöffnet: Stadtapotheke am Markt-
platz,Marktplatz9,79312Emmendingen,Tele-platz,Marktplatz9,79312Emmendingen,Tele-platz,Marktplatz9,79312Emmendingen,Tele-
fon 07641 / 8763, Fax 07641 / 53844.fon 07641 / 8763, Fax 07641 / 53844.fon 07641 / 8763, Fax 07641 / 53844.
Am Sonntag, 18. Oktober, haben folgendeAm Sonntag, 18. Oktober, haben folgendeAm Sonntag, 18. Oktober, haben folgende
Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:
Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 57,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 57,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 57,
79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon
07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.
Waldhorn-Apotheke, Emmendinger Straße 6,Waldhorn-Apotheke, Emmendinger Straße 6,Waldhorn-Apotheke, Emmendinger Straße 6,
79350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax 0764179350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax 0764179350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax 07641
/ 52095./ 52095./ 52095.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
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Am morgigen Donnerstag wird gemeinsam das JuZe Teningen
verschönert. Angefangen wird dabei mit der Inneneinrichtung.
Aus braun und grau soll wieder bunt werden, damit sich alle
auch in Zukunft wohlfühlen bei den Veranstaltungen.

Bitte an Kleidung denken, die dreckig werden darf; es wird
der Pinsel geschwungen und mit Farben gearbeitet. Alle dürfen
gerne ihre Ideen mit einbringen und sich verewigen. Für eine
kleine Stärkung der fleißigen Arbeiter wird gesorgt sein. Los
geht's um 15.30 Uhr im Wiedlemattenweg 6.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:

Jahr 2015: 13./14. November, 4./5. Dezember.
Jahr 2016: 8./9. Januar, 12./13. Februar, 11./12. März, 8./9.

April, 13./14. Mai, 10./11. Juni, 8./9. Juli, 12./13. August, 9./10.
September, 14./15. Oktober, 11./12. November, 2./3. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Telefon 07641
/ 5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 19. Oktober, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 19. Oktober, um 20 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 19. Oktober,
um 20 Uhr statt.

Am Donnerstag, 29. Oktober, informiert Matthias Linnen-
schmidt, Studienberater an der Katholischen Hochschule Frei-
burg, gemeinsam mit einem Studierenden über Anforderun-
gen und Inhalte des Studiums „Soziale Arbeit“ an der Katho-
lischen Hochschule Freiburg. Die Veranstaltung beginnt um 19
Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienberatung
im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

deraufbau nach dem Krieg. In den 70er Jahren wurde hier mit großem Einsatz ein Kernkraftwerk verhindert und
inden90erwurdenDeutscheausdenOstblockstaatenundÜbersiedlerausderehemaligen„DDR“aufgenommen
und integriert. Nach 25 Jahren Einheit können wir sagen, dass die Aufgabe hervorragend bewältigt wurde. Nun
liegt eine andere Aufgabe vor uns, der wir uns auch hier in Teningen stellen und diese bewältigen werden. Dabei
sollten wir nicht übersehen, dass die Hilfe nicht nur dem Gebot der Mitmenschlichkeit geschuldet ist. Jeder Beitrag
zur raschen Integration der Menschen und zur Hilfe dient der Stabilisierung der Lage und somit der Sicherung des
sozialenFriedensunddamit letztlichauchunsselbst. Ich ladeSieherzlichein,mitzumachenundsicheinzubringen.
Sollten wir wirklich vor dem Auftrag kapitulieren, ein bis zwei Prozent der Bevölkerung aufzunehmen und zu
integrieren? Ich denke nicht.

So freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen bei diesem wichtigen Thema.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

JuZe oder „Villa Kunterbunt“?

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 19. Oktober Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am 19. Oktober Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 19. Oktober Einsatzübung

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit – Berufe konkret

Infos zum Studium „Soziale Arbeit“
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Am Donnerstag, 22. Oktober, informieren Experten des Ar-
beitgeber-Service und der Berufsberatung von 13 bis 18 Uhr
über offene Ausbildungsstellen im Hochschwarzwald. Die Ver-
anstaltung findet statt in der Agentur für Arbeit Titisee-Neu-
stadt, Scheuerlenstraße 8. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Daneben gibt es Tipps für die erfolgreiche Bewerbung. An-
gesprochen sind Schüler, Jugendliche und Studienabbrecher,
die imHerbst2016miteinerdualenAusbildungstartenundden
Erfolg dabei nicht dem Zufall überlassen wollen. Auch für Be-
ginn in diesem Jahr gibt es noch freie Ausbildungsstellen.

ImWorkshop„SnacksohneKüche“zeigtdieReferentinDaniela
Wachsmuth vom Bildungszentrum Hochburg, wie „ohne Kü-
che“ leckere Snacks zubereitet werden können. Der Workshop
findet statt am Donnerstag, 29. Oktober, von 17 bis 20 Uhr.

Die Selbstkostenbeteiligung für die Teilnehmer beträgt 7 Eu-
ro für die Zutaten; der Workshop wird im Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum auf der Hochburg in der Lehrküche angebo-
ten. Um Anmeldung wird bis zum 23. Oktober unter E-Mail
kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de gebeten.

Die Sonderpädagogischen Beratungsstellen für Frühförderung
in Emmendingen und Umgebung haben sich zu einem Frühför-
derverbund zusammengeschlossen. Der Frühförderverbund
bietet für Kinder bis zum Schuleintritt sowie deren Eltern und
Bezugspersonen in Familie und Kindergarten eine Abklärung
des Entwicklungsstands, Entwicklungsförderung in Einzel- und
Gruppenarbeit und Beratung und Begleitung der Eltern in allen
das Kind betreffenden Fragen. Es findet eine enge Zusammen-
arbeit mit den Kindergärten und anderen Fachkräften statt.

AlleMitarbeiterhandelnausschließlich imAuftragderEltern
und sind an die Schweigepflicht gebunden. Förderangebote
gibt es beispielsweise in den Bereichen Wahrnehmung, Spra-
che, soziale und emotionale Entwicklung und Motorik. Kontakt
zu den Mitarbeitern kann unter fruehfoerderverbund@land-
kreis-emmendingen.de oder unter der Telefonnummer 07641 /
93356825 aufgenommen werden.

Der Umgang mit Demenz ist das Thema eines Vortrags am Don-
nerstag, 22. Oktober, zu dem die Hospizgruppe im Rahmen
der Hospiztage 2015 für 19 Uhr ins Karl-Höfflin-Gemeindehaus
in Denzlingen einlädt. Referent ist Dankwart Andres. Er erläu-
tert, wie sich Demenz im Alltag auswirkt und was Angehörige
beim Umgang mit Menschen mit einer Demenzerkrankung be-
achten sollten.

Im November 2015 beginnt die hauswirtschaftliche Fachschule
in Teilzeit am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg.EssindnochwenigePlätzefrei,zudenensich
Kurzentschlossene anmelden können. Angesprochen sind alle,
die ihre hauswirtschaftlichen Kenntnisse und Fertigkeiten ver-
tiefen wollen. Unterricht ist mittwochs von 8.30 bis 16.45 Uhr,
außer in den Schulferien. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs
dauert anderthalb Jahre und endet im März 2017 mit der Ab-
schlussprüfungzur„Fachkraft fürHauswirtschaft“.AufWunsch
kann eine weitere Schulung erfolgen, die im Juli 2017 zur Be-
rufsabschlussprüfung „Staatlich geprüfte Hauswirtschafterin“
führt. Informationsbroschüre, Auskünfte und Anmel-
dung unter Telefon 07641 / 451-9145 oder per Mail: k.fackler@
landkreis-emmendingen.de.

Wie lässt sich das eigene Zuhause vor Einbruch schützen? Dar-
über informiert ein Experte der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidiums Freiburg am Dienstag, 20.
Oktober, um 19.30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses
in Emmendingen. Kriminalkommissar Frank Erny gibt wertvolle
und praktische Tipps als Vorbeugung gegen Einbrecher. Zu die-
sem Infoabend laden der Förderverein „Sicherer Landkreis Em-
mendingen e.V.“ im Rahmen der kommunalen Kriminalpräven-
tion unter Vorsitz von Landrat Hanno Hurth ein. Der Eintritt ist
frei.

Im Rahmen der Hospiztage 2015 bietet die Hospizgruppe Obe-
res Elztal am Mittwoch, 21. Oktober, um 20 Uhr im Katho-
lischen Pfarrzentrum in Elzach einen Vortrag an, bei dem es um
die Ernährung und Flüssigkeitsgabe für todkranke Menschen
an ihrem Lebensende geht. „Ich kann doch meine Mutter nicht
verhungern und verdursten lassen“ heißt der Vortrag der Palli-
ativmedizinerin Christa Häfner. Sie erläutert dabei, wie Ange-
hörige sich verhalten sollen, wenn kranke und sterbende Men-
schen keine Nahrung und Getränke mehr zu sich nehmen wol-
len und wie sie dennoch versorgt und betreut werden können.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg bietet zum Abschluss der Gartensaison 2015 am
Samstag, 24. Oktober, von 10 bis 13 Uhr einen Kurs für Kinder
von sechs bis zwölf Jahren an. Ein letztes Mal werden dabei die
Hochbeete geerntet und für den Winter vorbereitet. In der
Lehrküche werden Speisen für das gemeinsame Abschlussessen
zubereitet. Die Rezepte dürfen natürlich mitgenommen wer-
den. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 5 Euro für Le-
bensmittel und Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfra-
ge reduziert werden. Eine Anmeldung ist bis zum 16. Okto-
ber beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 /
451-9110 erforderlich.

b Agentur für Arbeit Freiburg

„Gas geben – Ausbildung 2016!“

b Landratsamt Emmendingen – Kreisjugendarbeit

Snacks auch ohne Küche: Workshop
für Mitarbeiter in der Jugendarbeit

Förderung in den Bereichen Motorik,
Wahrnehmung, Sprache, Entwicklung

Vortrag über den Umgang mit Demenz

Hauswirtschaftliche Fachschule:
noch wenige Plätze frei

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Infoveranstaltung zum Einbruchschutz

b Landratsamt Emmendingen – Pflegestützpunkt

Vortrag am 21. Oktober über
Ernährung für todkranke Menschen

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Gärtnern und Kochen mit Kindern

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Teningen-Nimburg: Bei zwei sogenannten „Tageswohnungs-
einbrüchen“ am Mittwoch (7. Oktober) in der Zeit zwischen et-
wa 15 und 20.30 Uhr hebelten unbekannte Täter im Asternweg
und im Lilienweg jeweils eine Terrassentüre auf und gelangten
ins Hausinnere. Dort wurden die Räume nach Wertgegenstän-
den durchsucht. Was im Einzelnen gestohlen wurde, steht der-
zeit noch nicht fest.

Wer verdächtige Wahrnehmungen im Zusammenhang mit
den Einbrüchen gemacht hat - zum Beispiel fremde Fahrzeuge
oder Personen gesehen hat - wird gebeten, sich beim Polizei-
revier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, zu melden.

Frauenwirtschaftstag am Freitag, 16. Oktober, von 13.30 bis
17 Uhr, im Rathaus Emmendingen/Sitzungssaal, mit Infostän-
den und zwei Vorträgen „Bin ich ein Unternehmerinnentyp“
und „Selbstständigkeit - Wie gehe ich es an?“. Die Teilnahme ist
kostenlos. Weitere Infos unter www.emmendingen.de und
www.wfg-landkreis-emmendingen.de. Die Volkshochschule Nördlicher Breisgau sucht dringend für die

Durchführung von Sprachkursen für Deutsch als Zweitsprache
qualifizierte Dozentinnen und Dozenten möglichst mit BAMF-
Zulassung. Wer sich für die Unterrichtstätigkeit in Integrations-
kursen oder in Asylbewerbersprachkursen interessiert, kann
sichgerneandiezuständigeFachbereichsleiterinSimoneDrews
unter Telefon 07641 / 922516 (drews@vhs-em.de) oder an Herrn
Dr. Ralf Karl Oenning unter Telefon 07641 / 922518 (dr.oen-
ning@vhs-em.de) wenden.

VHS in Teningen

Wie erstelle ich ein pdf-Dokument?
z. B. aus MS-Office-Programmen (51173)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 13.10., 16:30 bis 18 Uhr.
Charisma: Wie Sie mit mehr Ausdruck Eindruck machen
(58001)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, Fr.,
23.10., 17 bis 21 Uhr.
Dengeln will gelernt sein - Alles über das Schärfen einer
Sense (11460)
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstraße 2, Hof und Gar-
ten, Sa., 24.10., 14 bis 17 Uhr.
DieCloud-Wasistdas,wiekannichsienutzenundwofür?
- Beispiel: Dropbox (51175)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 27.10., 16.30 bis 18 Uhr.
Mähen mit der Sense (11461)
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstraße 2, Hof und Gar-
ten, Sa., 31.10., 14 bis 17 Uhr.
Pastellmalerei – Aufbaukurs: Vertiefungen und Praxis
(23187)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, BK-Raum 109,
5-mal montags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 9.11.

VHS Nördlicher Breisgau

Liebe und Hass: Ein jüdischer Kabarettabend (10061)
Emmendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30,
VHS-Saal, Sa., 17.10., 20 bis 21.30 Uhr.
Professionelle Fotografien im eigenen Fotostudio
(52383)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 207/OG, Sa.,
17.10., 18 bis 21 Uhr.
Geldanlage und Finanzplanung (14002)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Di.,
20.10. und 27.10., 19.15 bis 21 Uhr.
Körpermitten- und Faszientraining: Gezieltes Training
für ein festes Bindegewebe (32144)
Bahlingen, Kindergarten „Mühlenmatten“, Mühlenmatten 1-
3, Turnraum, 14-mal mittwochs, 19.10 bis 20.10 Uhr, Beginn:
21.10.
Besuch der Sternwarte in March (11462)
March, Sternwarte, Auf dem Marchhügel, Eingang, Do., 22.10.,
19:30 bis 21.30 Uhr.
Babysachen stricken (26045)
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, Musikraum, Fr.,
23.10., 17 bis 19 Uhr; Sa., 24.10., 15 bis 17 Uhr.

b Polizeipräsidium Freiburg

Zwei Wohnungseinbrüche

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

b Wirtschaftsförderungsgesellschaft (WFG) Landkreis EM

Frauenwirtschaftstag: Chancen für Frauen
- erfolgreich selbstständig

î Volkshochschule aktuell

b Volkshochschule Nördlicher Breisgau

Deutschlehrkräfte dringend gesucht
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Vor- und Nachteile moderner Heizsysteme erklärt an an-
schaulichen Fallbeispielen und Wirtschaftlichkeitsbet-
rachtungen (11465).
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, Sa.,
24.10., 14 bis 17 Uhr.
Ferienkurs: Die Auseinandernehmwerkstatt – Schrotten,
Schrauben, Schätze bergen für Mädchen und Jungen von
7 bis 12 Jahren (23801)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Werk-
raum, Mo., 2.11. bis Fr., 6.11., 9 bis 13 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax: 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
15.10. Heinz Mutter, Feldbergstraße 6 (79 Jahre)
15.10. Wilhelm Stömmer, Bahlinger Straße 27 (78 Jahre)
16.10. Christa Frey, Ludwig-Jahn-Straße 25 (77 Jahre)
16.10. Günter Schuhbauer, Mühlbachweg 11 (75 Jahre)
17.10. Martha Zapf, Hindenburgstraße 21 (83 Jahre)
17.10. Siegfried Buderer, Karlstraße 4 (75 Jahre)
17.10. Rolf Ringwald, Feldbergstraße 9 (70 Jahre)
20.10. Walter Trinkl, Feldbergstraße 10 (79 Jahre)
20.10. Rolf Adler, Feldbergstraße 8 (78 Jahre)
20.10. Monika Notter, Tscheulinstraße 19 (74 Jahre)
21.10. Margarete Ewert, Albrecht-Dürer-Straße 32 (73 Jahre)

Köndringen
16.10. Irma Markstahler, Tscheulinstraße 49 (80 Jahre)
19.10. Erika Mutter, Kanalstraße 4 (76 Jahre)

Nimburg
15.10. Volker Wiegand, Vulpiusstraße 29 (71 Jahre)
16.10. Hannelore Zwigart, Buchsweilerstraße 2 (71 Jahre)
19.10. Ruth Sommer, Breisacher Straße 38 (84 Jahre)
19.10. Raimund Gehring, Wirtstraße 2 (82 Jahre)
21.10. Anita Christina Steigert, Kaiserstuhlstraße 23 (75 Jahre)

Heimbach
17.10. Friedrich Breisacher, Habsburgerstraße 12 (80 Jahre)
21.10. Maria Rein, Habsburgerstraße 8 (83 Jahre)
21.10. Horst Westmeier, Köndringer Straße 5a (72 Jahre)

Am Mittwoch, 28. Oktober, um 15 Uhr sind die Teninger Senio-
rinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-
Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie,
Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm stehen „handgemach-
te Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und
Kuchen. Weitere Informationen erhalten Interessierte und
Angehörige bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Bir-
git Hess, 07641 / 52288.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald kau-
fen will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 13. November
2015 bei der Gemeindekasse in Teningen, Herr Ehret, Telefon
580660 anzumelden.

Die Zuteilung von Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste. Beim Polterholz sind wegen
des Eschentriebsterbens schon mehrere Polter im Unterwald
am Geisbachweg, Neumattenweg und Eichenschlagweg auf-
gearbeitet.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das imGemeindewaldvorOrtzersägtundgespaltenwird
, nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben. Die
Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Bestellung
durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuweisen. Wer
die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorgelegt hat
oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren lässt, ist hier-
von befreit.

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 28. Oktober

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Donnerstag, 15. Oktober, findet um 19.30 Uhr im Weingut
Mössner / Burtsche die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung ist wie folgt: 1. Begrüßung; 2. Bericht des
Ersten Vorstandes; 3. Bericht des Kassierers; 4. Bericht der Kas-
senprüfer; 5. Aussprache zu Punkt 2 und 3; 6. Entlastung der Ge-
samtvorstandschaft; 7. Neuwahlen: Wahlleiter, Erster Vorstand,
Zweiter Vorstand, Schriftführer(in), Kassierer(in), Wahl von
zwei Beisitzer(innen), Wahl von zwei Kassenprüfer(innen); 8.
Anträge; 9. Verschiedenes; 10. Grußworte.

ÜberzahlreichesErscheinenfreutsichderGewerbevereinTe-
ningen.

Morgen, Donnerstag, 15. Oktober, von 15 bis 17 Uhr sind
alleElternmitKindernvon0JahrenbisSchuleintritt zumReden,
Kontakte knüpfen beim Elterncáfe im David-Kindergarten,
Hindenburgstraße, recht herzlich eingeladen.

Am Sonntag, 18. Oktober, feiert die Evangelische Kirchenge-
meinde um11Uhr„Minigottesdienst“. Thema ist dieses Mal:
„Loben und Danken“. Es wird gesungen und gebetet. Alle Kin-
der von eins bis fünf Jahren mit ihren Eltern, Geschwistern,
Großeltern und Paten sind eingeladen.

„Lasst uns miteinander singen, beten, loben den Herrn“.
UnterdiesemThemafindetdienächsteAbendandachtamkom-
menden Sonntag, 18. Oktober, um 18.30 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Teningen statt.

Unterstützt wird die Abendandacht vom Singkreis Bottin-
gen. Jeder ist eingeladen sich eine kleine Auszeit zu nehmen,
um auf Gott zu hören, mit ihm zu reden, zu singen und sich zu
begegnen.

Am heutigen Mittwoch, 14. Oktober, ist wieder Stammtisch
der Schulkameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im
Gasthaus Tenne in Teningen.

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Bevölkerung recht
herzlich zu einem musikalischen Wiedersehen mit vielen unver-
gessenenSchlagernder30erbis50er Jahreein.Einheiteres,her-
zerwärmendes Programm, liebevoll gesungen und erfrischend
präsentiert von und mit Anne-Grit Dierchen und Frank Boke-
meyer. Das Konzert findet am Donnerstag, 22. Oktober um 19
Uhr im Seniorenzentrum Teningen statt. Der Eintritt ist frei!

BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger
Straße 27, 79331 Teningen, Telefon 07641 / 468970.

„Über dem Nebelmeer“ lautet das Motto einer circa zwölf Kilo-
meter langen Wanderung des Ortsvereins Teningen, die nach
einer Bergfahrt mit der Schauinslandbahn von der Bergstation
am Bergdorf Hofsgrund vorbei rund ums Haldenköpfle und
schließlich zum Hotel Halde führt. Grandiose Ausblicke ins
Münstertal, zum Feldberg und über Freiburg und die Rheinebe-
ne sind bei schönem Wetter garantiert. Wer weiterhin Infos
über das harte Leben in einem entlegenen Bergdorf erhalten
möchte, ist herzlich dazu eingeladen, mitzuwandern. Eine Ein-
kehr ist vorgesehen, dennoch empfiehlt es sich, ein Vesper und
Getränke mitzunehmen.

TreffpunktamkommendenSonntag18.Oktober,um9Uhr
am Bahnhof in Emmendingen. Gäste sind wie immer herzlich
willkommen. Die Fahrtkosten (Hin- und Rückfahrt und die ein-
fache Fahrt mit der Schauinslandbahn) betragen etwa 13 Euro
pro Person. Regiokartenbesitz bitte bei der Anmeldung ange-
ben. Anmeldeschluss istamheutigenMittwoch,14.Okto-
ber, Anmeldung bei Wanderführerin Heidi Peschel, Telefon
07641 / 9686087.

DieOrtsgruppeunterWanderführerinRenateGeisertbietetam
Sonntag, 25. Oktober, eine Wanderung von Sexau-Mühle-
bächle über Burgstell-Reichenbächle-Mörtelbuck nach Buch-
holzzumGasthaus„ZurStraußi“an.DieWanderzeitbeträgtcir-
ca 3 Stunden bei 180 Höhenmetern bergauf und 179 Höhenme-
ternbergab.FahrtmitdemLinienbus231.Treffpunktum11Uhr
in Emmendingen am ZOB-Bahnhof. Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bis
21. Oktober bei Wanderführerin Renate Geisert, Telefon 07641
/ 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

b Gewerbeverein Teningen

Jahreshauptversammlung 15. Oktober

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncáfe im Davidkindergarten

Minigottesdienst

Abendandacht am 18. Oktober

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“ - Neustart

b Seniorenzentrum Teningen

Konzert „Mein Herz hat Beine“
am Donnerstag, 22. Oktober

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung „über dem Nebelmeer“

Wanderung in der Region

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Wer zwischen 14 und 17 Jahre alt ist und keine Lust hat, abends
alleine zu Hause zu bleiben, der ist bei „Matchless“ genau rich-
tig! Heute steht wie jeden Mittwoch von 18.30 bis 20.30
Uhr das CVJM Haus, Neudorfstraße 40 a, offen. Hier kann
man einfach da sein, Billard und Tischkicker spielen, Getränke
und Snacks mit anderen Jugendlichen genießen oder sich jede
WochevomSpezialangebot füralleüberraschen lassen.Einfach
vorbeikommen! Es freuen sich Matthias Schindler und Lea
Hirschbach.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – hat Dank des Votums der Bevölkerung das Fina-
le des Wettbewerbs der PSD-Bank für soziales Engagement er-
reicht. Über 300 Freunde und Unterstützer von SpoFunnis ha-
ben sich bei dieser Abstimmung bisher beteiligt und dafür
gesorgt, dass im schlechtesten Fall 500 Euro überwiesen wer-
den.

Das Finale startet am 13. Oktober um 10:00:01 Uhr und endet
am 15. Oktober um 23:59:59 Uhr. Alle Finalisten starten erneut
mitnullStimmen. ImFinalewirdperEingabederE-Mail-Adresse
abgestimmt, wobei nur noch einmal pro E-Mail-Adresse und
nicht mehr einmal täglich abgestimmt werden kann. Alle Stim-
men werden manuell geprüft und am Folgetag bis 14 Uhr für
den Vortag freigeschaltet. Am 16. Oktober werden die Final-
stimmen zum letzten Mal kontrolliert und freigeschaltet. Der
Link zum Abstimmen für SpoFunnis:

http://www.psd-gemeinsam-engagiert.de/profile/spofun-
nis-mehr-als-sport/

Im Namen aller Teilnehmer und (Jung-)Mitarbeiter von Spo-
Funnis richtet Robert Korb, Leiter von SpoFunnis, seinen Appell
an die Leser des Amtsblattes, sich zahlreich an der Abstimmung
bis zum 15. Oktober zu beteiligen und von dieser weiter zu er-
zählen. Im Optimalfall kann SpoFunnis bis zu 4000 Euro gewin-
nen. Das Geld soll für die Jungmitarbeiterausbildung sowie der
Betreuung von Flüchtlings-Kindern verwendet werden.

Infos dazu und zu allen anderen Aktivitäten sind im Spüro in
der Ludwig-Jahn-Straße 6 oder unter der Telefonnummer
07641 / 9379999 oder per E-Mail unter spuero@spofunnis.de zu
erfragen.

Die Akkordeonspielgemeinschaft (ASG) Teningen lädt recht
herzlich zum Herbstkonzert am Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr in
der Winzerhalle Köndringen ein.

Unter dem Motto „Akkordeon und Saxofon sorgen für den
guten Ton“ werden die kleinen und großen Spieler der ASG Te-
ningen und die diesjährigen Gastmusiker, ein Saxofon-Quintett
aus Eichstetten, das Publikum in die Welt der Musik entführen.
Auch dieses Jahr wird sowohl das Konzertorchester Tenin-
gen/Eichstetten als auch die Jugend mit dem neu gegründeten
Jugend-Ensemble, Schülerorchester und den Azubis ein unter-
haltsames Programm voller musikalischer Erlebnisse bieten.

Die Besucher dürfen sich auf einen abwechslungsreichen
Konzertabend freuen und sich musikalisch und kulinarisch ver-
wöhnen lassen. Die ASG freut sich auf zahlreichen Besuch.

Am Freitag, 23. Oktober, lädt Chauffeur Gerhard Zimmer-
mann wieder zu einer Halbtagsfahrt ins Markgräflerland ein.
Die Route führt uns über den Hochblauen, wo man, wenn das
Wetter mitspielt, einen grandiosen Blick über die Rheinebene
genießen kann, weiter durch das Kandertal, über Schliegen
nach Neuenburg mit Einkehr in eine Gaststätte. Es ist zu hoffen,
dassderOktobernochetwasvonseinemGoldzeigt,wennnicht,
derBus istabsolutwasserdicht.Abfahrt istum13.30Uhrbeim
Parkplatz Treff. Wie immer sind alle Senioren herzlich eingela-
den. Anmelden bitte bei Frau Kern, Telefon 2626.

Bei der Verwaltungsstelle Köndringen wurde eine Uhr der Mar-
ke Quartz und zwei Korrekturbrillen als Fundsache abgegeben.

b CVJM Teningen

Wer will „Matchless“ sein?

b Veränderter Modus im Finale – Abstimmung per Email

SpoFunnis im Abstimmungs-Finale! Bis
15. Oktober SpoFunnis an die Spitze voten!

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen (ASG)

Herbstkonzert am 24. Oktober
mit Akkordeon und Saxofon

Seniorenfahrt

b Ins Markgräflerland

b Verwaltungsstelle Köndringen

Fundsachen
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Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 24. Oktober, ab 8 Uhr die nächste Altpapiersamm-
lung durch. Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kar-
tons, kein Karton zum Papier!

31. Oktober Winzerhalle Köndringen
Große Dinge werfen ihre Schatten voraus. Es tut sich einiges

bei den Sängern/innen von Klein bis Groß. Die Vorbereitungen
und Proben beim Kinderchor LOLLIPOP und beim Chor QUINT-
ESSENZ laufen, um am letzten Oktobersamstag die Zuschauer/-
hörer mit den jeweiligen Veranstaltungen zu erfreuen.

Das Musicalprojekt „Rotasia“ wird gemeinsam vom Kinderchor
LOLLIPOP und einer Kinder-Jazztanzgruppe des TV Köndringen
erarbeitet und am 31. Oktober aufgeführt. Beginn ist um 15
Uhr, Einlass in die Winzerhalle ab 14.30 Uhr, Eintritt: Kinder ab
4 Jahren: 4 Euro; Erwachsene 6 Euro. Vorverkauf ab 17.10. bei
Bäckerei Bühler und Metzgerei Eisele.

Zur turnusmäßig wiederkehrenden Konzertreihe „Singen“ hat
QUINTESSENZ Chöre aus der Umgebung eingeladen, um ge-
meinsam einen Konzertabend zu gestalten.

Beginn ist um 19.30 Uhr – Einlass in die Winzerhalle ab 19 Uhr
- der Eintritt ist frei – Spenden sind erwünscht.

Die Evangelische Kirchengemeinde Köndringen bedankt sich
ganz herzlich für die Sachspenden in der Kirche und beim evan-
gelischen Kindergarten für die Mitgestaltung des Gottesdiens-
tes.

FernergiltderDankdenKonfirmandenundderenEltern,der
Winzerkapelle,demSpielmanns-undMusikzugderfreiwilligen
Feuerwehr Teningen Abteilung Köndringen, dem Männerge-
sangverein, den Landfrauen, dem Förderverein und allen ande-
ren fleißigen ungenannten Helferinnen und Helfern, welche zu
demschönenErntedankfest inKöndringenbeigetragenhaben.

Das Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen ist vor-
bei. Die Feuerwehr möchte sich bei allen bedanken die zum Ge-
lingendesFestesbeigetragenhaben.EinbesondererDankgeht
an die Winzerkapelle Köndringen und an den Männerchor des
Gesangverein Köndringen sowie an den Musikverein Nimburg-
Bottingen, die das Programm am Sonntag mitgestaltet haben,
sowie an alle anderen, die durch ihren Beitrag zum Erfolg des
Festes beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön auch an
alleSpender,diefürdieTombolagespendethaben, sowieandie
Nachbarn, die über die Auf- und Abbauzeit und während der
Festtage einige Unannehmlichkeiten hinnehmen mussten.

Bei der Verlosung der Sondertombola wurden folgende Lose
gezogen und die Gewinne noch nicht abgeholt:

Grün: 138, 163, 194, 312, 364, 373, 434, 515, 566, 582, 585,
601, 639, 697, 769, 797

Orange: 67, 108, 452, 462, 479, 486, 870, 884, 891, 912, 965
Rot: 289.
Die Gewinne können bis zum 1. November bei Claus Huber,

Bismarckstraße 16a, 79331 Köndringen, Telefon 07641 / 6913
abgeholt werden. Nach diesem Datum verlieren die Lose ihre
Gültigkeit.

Es wird sehr herzlich eingeladen zu einer Halbtagesfahrt für Se-
nioren und alle Interessierten am Donnerstag, 29. Oktober,
nach Utzenfeld. Dort gibt es eine Führung bei der Firma Faller-
Konfitüren. Es wird die Konfitüren-Kochkunst nach traditionel-
len Familienrezepturen vorgeführt. Danach geht es bei einer
herbstlichen Fahrt weiter zu einer gemütlichen Einkehr. Ach-
tung geänderte Abfahrtszeiten: 12.20 Uhr in Bottingen ,
12.30 Uhr in Nimburg; Rückkehr gegen 19.30 Uhr. Fahrtkosten
betragen 12 Euro. Anmeldung im Pfarramt, Telefon 2260, Frau
Gisela Mick, Telefon 6932, Frau Ahhy Telefon 1639.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Altpapiersammlung

b Gesangverein Köndringen

Vorschau: Musical und Konzert

b Kinderchor LOLLIPOP und Kinder-Jazztanz TVK

Musical „Rotasia“ – 15 Uhr

b Chor QUINTESSENZ

Konzert „SINGEN“ – 19.30 Uhr

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Dank für das Erntedankfest

b Freiwillige Feuerwehr Abteilung Köndringen

Danke an alle Helfer beim Herbstfest

b Kirchengemeinde Nimburg

Nachmittagsfahrt
am Donnerstag, 29. Oktober
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Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald kau-
fen will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 13. November
2015 bei der Verwaltungsstelle in Nimburg, Frau Bockstahler,
Telefon 93150, oder bei der Gemeindekasse in Teningen, Herr
Ehret, Telefon 07641 / 5806-60, anzumelden.

Die Zuteilung von Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste. Beim Polterholz sind wegen
des Eschentriebsterbens schon mehrere Polter am Welschela-
chenweg aufgearbeitet.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das imGemeindewaldvorOrtzersägtundgespaltenwird
, nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben. Die
Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Bestellung
durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuweisen. Wer
die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorgelegt hat
oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren lässt, ist hier-
von befreit.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am Montag,
19. Oktober, um 18 Uhr im Kegelstüble in Nimburg.

Am17.Oktober findetum20Uhr: imRebstock inBottingeneine
Mitgliederversammlung statt. Tagesordnungspunkte wer-
den sein: 1. Narrenfahrplan Hauptkampagne; 2. Seniorennach-
mittag;3.Kaiserstuhltage;4.VorstellungenausdenKommissio-
nen a) Weihnachtsfeier und b) Kinderfasnacht; 5. Hygieneauf-
lagen; 6. Allgemeines; 7. Häskontrolle. Es wird um vollständiges
Erscheinen gebeten.

Der FV Nimburg bedankt sich bei den Nimburger Felsetrieber
für die großartige Bewirtung am Oktoberfest. Ein großer Dank
gilt auch der Abordnung des Musikvereins für die musikalische
Einlage, den „Deko-Mädels“ sowie allen Gästen. Mit allen zu-
sammen wurde ein tolles Oktoberfest gefeiert.

Zum Volksliedersingen am morgigen Donnerstag, 15. Oktober,
um 20 Uhr im Gasthaus Rebstock in Bottingen (Probelokal) la-
den die Chormitglieder herzlich ein. Musikalische Begleitung
durch Kurt Haug. Über eine sangesfreudige Teilnehmerschar ist
man erfreut.

Drei Tage, von Samstag 17. bis Montag 19. Oktober findet
die Heimbacher Kilwi statt. Hierzu laden das Ortschaftsamt
Heimbach und die Heimbacher Vereine recht herzlich ein.
Die Kilwi wird dieses Jahr am Samstag unter Mitwirkung des
Musikvereins Heimbach um 17.30 Uhr von Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker und Ortsvorsteher Herbert Luck-
mann mit dem Fassanstich (neuer Wein) für die gesamte Bevöl-
kerung eröffnet.
Danach öffnen die Vereinsstraußen mit einem reichhaltigen
Angebot an Speisen und Getränken wie auch mit musikalischen
Darbietungen.
Wie in den letzten Jahren werden die Anwohner der Dreibrun-
nenstraße, Am Marktplatz und Am Oelebuck gebeten, ihre
Häuser mit Kürbissen, Teelichter und/oder Laternen zu schmü-
cken.
Der Festgottesdienst, gehalten von Pfarrer Rochlitz, findet
am Sonntag ab 10.30 Uhr in der Pfarrkirche statt.
Anschließend um circa 11.30 Uhr wird die Handwerkerstra-
ße in der Dreibrunnenstraße offiziell eröffnet. Der Geschichts-
und Bürgerverein Heimbachs bereichert die Kilwi wieder mit
der Darstellung alter Handwerksberufe, in diesem Jahr zum
dreizehnten Mal.
Die Vereinsstraußen bieten ihre reichhaltigen Speisen und Ge-
tränke ab 11.30 Uhr an.

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch im Kegelstüble

b Nimburger Felse-Trieber

Mitgliederversammlung am 17. Oktober

b FV Nimburg

Danke!

b Gesangverein Bottingen

Morgen offenes Volksliedersingen

b Ortschaftsamt Heimbach

Heimbacher Kilwi 2015 – Eröffnung mit
Fassanstich am Samstag 17.30 Uhr
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Um 14 Uhr wird in der Pfarrkirche ein feierlicher Vespergot-
tesdienst abgehalten. Danach findet um 15 Uhr unter der Re-
gie des Musikvereines der traditionelle Hammellauf statt,
ein Ereignis für Groß und Klein. Wer beim Klingeln des Weckers
auf einem gekennzeichneten Feld steht, gewinnt entweder
einen Hammel, einen Hasen oder ein Huhn. Im Anschluss an den
Hammellauf spielt die Bezirksseniorenkapelle „Lustige 50er“.
In der Dreibrunnenstraße, zwischen „Gallis Kurve“ und
derEinmündungAnton-Scherer-Straße,wirdamSonntag
Kinderbasteln angeboten.
Achtung: Bitte stellen Sie in diesem Bereich keine Fahr-
zeuge ab. Der City Bus wird in der Gesamtgemeinde am Sams-
tagabend und den ganzen Sonntag im Stundentakt zur Heim-
bacher Kilwi fahren.
Am Montag, 19. Oktober, findet ab 9 Uhr der traditionelle
Gallusmarkt statt. Es haben sich wieder viele Anbieter ange-
meldet, die auf kauflustige Marktbesucher hoffen. Die Ver-
einsstraußen haben ab 10 Uhr geöffnet.
Sperrung des Marktgeländes und Umleitung des Ver-
kehrs:
Das Fest- und Marktgelände ist von Samstag, 13 Uhr bis
Dienstag,15Uhr fürdenVerkehrgesperrt.Eshandelt sichhier-
beiumfolgendeStraßen:„Köndringerstraße,Dreibrunnen-
straße, Anton-Scherer-Straße, Am Marktplatz, Friedhof-
straße, Am Zehnthof, Steinbruchstraße und Am Oele-
buck”. Die Anwohner werden gebeten, ihre benötigten
Fahrzeuge außerhalb des Sperrgebietes abzustellen.

Begrenzte Busverbindungen über KILWI in Heimbach
Aufgrund der Sperrung in Malterdingen und der nicht vorhan-
denen Wendemöglichkeit in Heimbach können während der
Kilwi Busse Heimbach nicht anfahren. Nicht betroffen sind fol-
gende Zeiten:
Montag und Dienstag:
7:08 Uhr nach Kenzingen
12.46 Uhr nach Kenzingen
Alle nicht erwähnten Fahrten fallen aus. Samstag und
Sonntag entsteht ein Komplettausfall.
Das Ortschaftsamt ist am Kilwi-Montag, 19. Oktober ge-
schlossen.

DieFraueninitiativeSt.Gallus lädtwährendderHeimbacherKil-
wi wieder in das Frauen-Café im Gemeindehaus Heimbach ein.
Der Erlös geht in diesem Jahr an Flüchtlinge in der Seelsorgeein-
heit und an die Tafel. Dazu wird um zahlreiche Kuchenspenden
aus der Bevölkerung gebeten. Im Voraus besten Dank dafür.

Die Kuchenspenden können am kommenden Samstag, 17.
Oktober, zwischen 17 und 18 Uhr im Gemeindehaus Heimbach
abgegeben werden oder während der Öffnungszeiten. Das
Café hat am Sonntag, 18. Oktober, ab 13.30 Uhr und am Mon-
tag, 19. Oktober, ab 13 Uhr geöffnet.

Die Handwerkerstraße in der Dreibrunnenstraße wird nach
dem Festgottesdienst um circa 11.30 Uhr durch Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker, Ortsvorsteher Herbert Luckmann
und Christa Götz, 1. Vorsitzende des „Geschichts- und Bürger-
verein Heimbach“, eröffnet. Bürgermeister und Ortsvorsteher
durchsägen mit einer alten Baumsäge die Absperrung. Im 12.
Jahr der Handwerkerstraße zeigen 14 Aussteller und Handwer-
ker ihr Können. Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit,
auf einem Hochrad zu fahren. Ebenfalls dabei sind Steinmetze,

Korbmacher, Stroh- und Juteschuhmacher, Pinsel- und Bürsten-
macher, Besenbinder, eine Floristin und eine Klöpplerin. Eine
Baumschule zeigt das Veredeln von Rosen und Obstgehölzen.
Ein Zimmereibetrieb zeigt das Bohren von Deichelleitungen.
Deichel oder Teuchel, auch Deuchel oder - in der Schweiz - Tü-
chel genannt, sind durch zentrales Durchbohren eines Baum-
stammes gefertigte Holzröhren, mit denen in vorindustrieller
Zeit besonders in wald- und wasserreichen Gegenden Mitteleu-
ropas weithin Wasserleitungen verlegt wurden (Wikipedia).
Schon zum dritten Mal zeigt der Geschichts- und Bürgerverein
Heimbach das Mahlen und Pressen von Apfelsaft, welcher frisch
vonderPresseprobiertwerdenkann.FürunsereKleinstengibt
es etwas zu sehen und hören. In der Anton-Scherer-Straße kann
man – mit etwas Glück – Küken beim Schlüpfen zusehen und
in der Köndringer Straße gibt es Märchenstunden – natürlich
liebevoll vorgelesen! Für die etwas Älteren gibt es einen Stand
zum Armbrust- und Bogenschießen. Für die passende musikali-
sche Umrahmung der Handwerkerstraße sorgt ein Drehorgel-
spieler.

Der Korbmacher

Bürgermeister Hagenacker (rechts) im Gespräch mit zwei Aus-
stellern.
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b Fraueninitiative St. Gallus

Frauen-Café während der Kilwi

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Traditionelle Handwerkerstraße
am Kilwi-Sonntag, 18. Oktober
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Das historische Gasthaus öffnet anlässlich der Heimbacher Kilwi
vom 17. bis 19. Oktober mit musikalischen und genießerischen
Leckerbissen.
Samstag, 17. Oktober, two55

„two 55“ das sind fünf leidenschaftliche Musiker, die Spaß
daran haben, das Publikum mit groovigem Sound zu verführen:
Zum Schwofen, Abhotten, Headbangen, Kuscheln oder Schun-
keln. Ganz wie es beliebt.

Sie wollen berühren. Ganz ohne den Einsatz von besonders
viel technischem Schnickschnack. Gut gemachte, ehrliche, akus-
tische Rock- und Popmusik, die ins Blut geht, das ist ihr Stecken-
pferd.

Das Repertoire ist abwechslungsreich und vielseitig, wie die
Kilwi-Gäste. Sie lieben die Interaktion mit dem Publikum. Mal
mit gefühlvollen Solonummern von Joss Stone, Robbie Williams
oder Bruno Mars oder dann wieder mit kernigem Rock von The
Police, Pink, AC/DC oder Journey.

Two55–it’smorethananNumber.DieMitglieder:Stimmbän-
derundChickeneggs:FabianFunke; schwarzeundweißeTasten
undGesang:ChristianMoser;hoheSaitenundGesang:Dominik
Leibold; tiefe Saiten und Gesang: Jörg Hahn; Kessel, Becken und
Holzstöcke („Godfather of two55“); Tobias Schulz.
Sontag, 18. Oktober, BlueFunk

Nicht nur R&B, Soul und Funk stehen im Programm der Band
BlueFunk, auch die eine oder andere jazzige Ballade ist auf der
Setlistezufinden. ImMittelpunktstehtdie jungeSängerinBian-
ca Bruzek. Im wahrsten Sinn der Worte verleiht sie der Band ihre
Stimme, mit welcher sie ihre erfahrenen Kollegen für dieses
neue Bandprojekt überzeugt und gewonnen hat. Bandgründer
Rainer Trendelenburg tourte nicht nur mit „Stout“ und „Linda
Owoo & The Soulutions“ viele Jahre durch Süddeutschland, die
Schweiz und Norditalien. Er ist auch Initiator und Mitbegründer
des Freiburger Blues Association (FBA). Mit Tino Gonzales ist
auch der zweite Initiator des FBA und künstlerische „Direktor“
des Freiburg Blues Festivals bei BlueFunk vertreten.

Der begnadete Gitarrist aus Chicago war unter anderem Mit-
glied bei Earth Wind & Fire und arbeitete mit BB. King, Etta
James, Carlos Santana sowie vielen weiteren großen Namen
zusammen. Sporadisch treten gerne weitere Gastmusiker mit
BlueFunk auf.
Montag, 19. Oktober, Sturmtief

Sturmtief ist eine fünfköpfige Band aus der Nähe von Frei-
burg. Viele selbst geschriebene Lieder, aber auch rockige Cover-
songs zählen zum abwechslungsreichen Repertoire, das von
ACDC bis Kings of Leon reicht. Am liebsten spielen die Fünf in
kleinen Etablissements, wie Kneipen und Bars, denen sie richtig
einheizen können.

Vocals: Nico Bühler; Gitarre: Patrik Kern und Rick Matthis;
Bass: Dominik Schillinger; Drumset: Moritz Haas.

Als besonderes Fahrgeschäft konnte in diesem Jahr die Freibur-
ger Minidampfbahn mit ihrer mobilen Gleisanlage für die
Heimbacher Kilwi gewonnen werden. Die mit Steinkohle ge-
feuerte Dampflok befördert auf ihren Waggons bis zu 25 Fahr-
gäste, Kinder wie Erwachsene.

Ein toller Spaß für jedes Alter. Das Team der Minidampfbahn
freut sich schon heute auf große und kleine Fahrgäste und alle
Dampfinteressierte.

Fahrbetrieb ist am kommenden Kilwi-Sonntag (18.10.) ab
11 Uhr auf dem Schulhof in Heimbach, Fahrkarten können
direkt vor Ort erworben werden. Volldampf voraus!

Der Musikverein Heimbach unter der Leitung seines Dirigenten
Roberto Cereghetti wird in diesem Jahr die Eröffnung der Kilwi
musikalisch begleiten. Danach gibt es in der Straußenwirtschaft
am Marktplatz wieder ein vielfältiges Speisenangebot, am
Sonntag und Montag auch den bekannt guten Sauerbraten.
Darüber hinaus wird auch Live-Musik geboten. So sorgt am
Samstag das „Blumberg-Duo“ für Unterhaltung und am Mon-
tagabend gibt es Blasmusik vom Feinsten mit „Polka-Blech“ aus
Freiamt.

DiediesjährigeKilwifindetvonSamstag,17.bisMontag,19.Ok-
tober statt.

In der SVH-Vereinsstrauße „Am Oelebuck“ erwartet die Be-
sucher neben einer reichhaltigen Getränkekarte folgendes
Speisenangebot:

Nudelsuppe, Rindfleisch mit Meerrettich und Beilagen, Spa-
ghetti Bolognese, Forelle geräuchert und Hamburger. Am
Weinpavillon kann man Weine der WG Malterdingen-Heim-
bach genießen.

Auch Musikfreunde kommen bei uns auf ihre Kosten.
Am Samstag, 17. Oktober, treten ab 19.30 Uhr die in der

Region bekannte Tanz- und Unterhaltungsband Globetrotters
auf.DieBandbestehtauszweiMitgliedern,diedieLeidenschaft
an der Musik verbindet. Durch das vielseitige Repertoire kann
sichdieBandgefühlvollauf jedeGesellschaft individuelleinstel-
len. Egal ob Schlager, Rock-Klassiker, moderner Pop oder Rhyth-
men- and Blues, die Globetrotters sind offen für alles und lassen
gerne neue Elemente mit einfließen. Einflüsse unterschied-
licher Musikrichtungen und ein breites Musikverständnis ma-
chen ihren Stil einzigartig.

Am Sonntag, 18. Oktober, können sich Gäste ab 19.30 Uhr
mit den Ballroom Stompers auf eine Reise in die bunten, swin-
genden 50ies des vergangenen Jahrhunderts begeben. Die
Band bietet eine energiegeladene Rock'n'Roll Show, gespickt
mit Showeinlagen und einer humorvollen Moderation. Neben
englischsprachigen Klassikern von Elvis, Buddy Holly, Eddie Co-
chran, den Stray Cats, Dave Dudley, Johnny Burnette und vielen
Anderen, findensichauchdeutschsprachigeKlassiker imStilder
50er im Repertoire.

Der Sportverein und beide Bands freuen sich auf den Besuch
vieler Musikliebhaber.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher. Die anspruchsvollen Magazine „Land-
lust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“
könnenhierausgeliehenwerden.NeueBüchereingetroffen:
aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches
Baumhaus-Junior … und für Erwachsene Romane aus dem Be-
reich der schönen Literatur!
Motto im Monat Oktober: „Leihen – Lesen – Leben“.
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b Heimbacher Kilwi

Musik im historischen Gasthaus zum Löwen

b Neue Familienattraktion in Heimbach

Minidampfbahn erstmalig
auf der Heimbacher Kilwi

b Musikverein Heimbach

Kilwi bei den „Dorfpäperern“

b Sportverein Heimbach

Kilwi beim Sportverein

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Pilates: Im Pilates-Kurs für Anfänger wurden drei Plätze frei.
Wer Interessehat,darfgerneaneinerGratisstundeteilnehmen.
Immer dienstags von 19 bis 20 Uhr im Katholischen Gemein-
dehaus Heimbach. Kurs für Fortgeschrittene immer diens-
tags von 20 bis 21 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Heim-
bach. InfoundAnmeldung bei Kursleiterin Irene Voll, Telefon
0179 / 9207402.

Yoga – Kurse: Yoga montags von 9 bis 10.30 Uhr im Katho-
lischen Gemeindezentrum Köndringen; dienstags von 17.45 bis
19.15 Uhr Aufbaukurs im Katholischen Gemeindezentrum Kön-
dringen; dienstags von 19.30 bis 21 Uhr Basiskurs im Katho-
lischen Gemeindezentrum Köndringen; donnerstags von 20 bis
21.30 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Heimbach. Info und
Anmeldung bei Kursleiterin Ute Obaseki, Telefon 07641 /
9335312.

Pflanzenporträt des Monats Oktober ist die Haselnuss:
Kräuterstunde am Montag, 12. Oktober, von 18 bis 20 Uhr im
Katholischen Gemeindehaus Heimbach. Im theoretischen Teil
werdenunteranderemdiehochwertigenFettsäurenderalsGe-
nuss- und Lebensmittel bekannten Haselnuss aufgezeigt sowie
Interessantes aus geschichtlichen Überlieferungen mitgeteilt.
Im praktischen Teil werden aus frisch geernteten Haselnüssen
Knuspereckle gebacken. Kursgebühr inklusive Skript 12 Euro
plus Materialkosten. Anmeldung bei Monika Rein, Kraeuter-
stunde@gmail.com, oder Telefon 07641 / 54685.

Anmeldungen für alle Kurse sind auch bei BW-Leiterin
Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692, möglich.

Nach zwei sieglosen Auswärtspartien hat sich die SG Köndrin-
gen-Teningen beim Heimspiel gegen die SG H2Ku Herrenberg
eindrucksvoll zurückgemeldet. Getragen von einem überra-
genden Domenico Ebner im Tor und unterstützt von 400 Zu-
schauern in der gut besuchten Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
sicherte sich die junge Mannschaft einen deutlichen 33:23-
Heimsieg (16:11) und setzt sich im oberen Drittel der Tabelle
fest. „Nach den beiden durchwachsenen Auswärtspartien war
dasheutedierichtigeAntwort.Alles inallemwardaseinestarke
Leistung von uns, wenngleich Domenico mit seinen vielen Para-
deninHalbzeitzweinatürlicheineriesigeHilfewar“, soKapitän
Martin Hirling nach Spielende.

Den besseren Start in das Drittligaspiel erwischten derweil
die schwäbischen Gäste, die nach Treffern von Soteras-Merz
und Zürn mit 0:2 in Führung gingen. Die SG fand erst nach eini-
gen Minuten in die Partie und konnte sich nach einem Doppel-
schlag von Berchtenbreiter bis zur 22. Minute einen Drei-Tore-
Vorsprung erspielen. In der Schlussphase vom ersten Spielab-
schnitt wurde dieser Vorsprung sogar noch ausgebaut, wobei
Linkshänder Zipf den 16:11-Halbzeitstand herstellte.

Konzentriert startete das Team um den dänischen Coach Ole
Andersen dann auch in Halbzeit zwei und konnte bis zur 36.
Spielminute und einem Treffer von Bührer auf 19:12 davonzie-
hen. Was dann folgte, war der große Auftritt des jungen Dome-
nico Ebner im Tor. Binnen acht Minuten parierte der trainings-
fleißige Youngster fünf Siebenmeter und fing durch sehr gutes
Stellungsspiel zwei Gegenstoßpässe des Gegners in spektakulä-
rer Art und Weise ab. Damit hatte der Schlussmann maßgebli-

chen Anteil daran, dass der Sieg nie ernsthaft in Gefahr geriet
und die SG trotz zwischenzeitlicher Torflaute in der Mitte des
zweiten Spielabschnitts einen tollen 33:23-Heimsieg feiern
konnte.

MitBlickaufdiekommendeAuswärtsaufgabebei seinemEx-
Verein, der SG Leutershausen, resümierte der fünffache Tor-
schütze Felix Gäßler die Partie derweil wie folgt: „Der Schlüssel
zum Erfolg lag heute in vielen Kleinigkeiten. Neben einem su-
per Torhüter haben wir vernünftig verteidigt und über weite
Strecken einen variablen Angriffshandball geboten. Auch die
sechs eiskalt verwandelten Siebenmeter von Pascal waren ex-
trem wichtig. Durch den Sieg können wir nun mit breiter Brust
nach Leutershausen fahren und werden versuchen, dort mög-
lichst lange mitzuhalten. Aufgrund der herben Auswärtsnie-
derlage letztes Jahr haben wir dort ohnehin noch eine Rech-
nung offen.“

Durch den Sieg hat sich die SG nun im oberen Tabellendrittel
festgesetzt und kann ohne Druck in die Auswärtsbegegnung in
einer Woche gehen. Mit der SG Leutershausen wartet dabei
nicht nur der letztjährige Meister der Dritten Liga Süd, sondern
gleichzeitig auch die wohl beste Abwehr in Deutschlands dritt-
höchster Spielklasse. Ob der SG Köndringen-Teningen dennoch
ein Überraschungscoup gelingt, bleibt abzuwarten. Coach Ole
Andersen wird seine Schützlinge in jedem Fall in der kommen-
den Trainingswoche optimal auf die Auswärtspartie einstellen.

Tore der SG Köndringen-Teningen: Ebner 1, Bayer, Klom-
faß (n.e.), Simak 1, Hirling 1, Vogt, Zipf 9, Zank S., Zank L. 2, Gäß-
ler 5, Bührer 7/6, Fleig, Berchtenbreiter 7, Warmuth.

SG Mädchen B – TV Todtnau 13:17 (8:9). Aufstellung: Svenja
Engler (Tor), JessicaReif (1), SarahHild (2),TheresaKunkler (8/5),
Lisa Bühler (1), Aleyna Altinisik, Letitia Willaredt, Lea Adler (1),
Dorina Keinke.

Nach kurzer Vorbereitungszeit von 3 (!) Trainingseinheiten
wurde der frühere Angstgegner aus Todtnau erwartet. The
„new generation“ legte in der Kadergröße von zehn Spielerin-
nen einen Superstart hin. Die neue Torhüterin Svenja Engler be-
gann furios. Alles, was auf das Tor kam, wurde gehalten. Bei
einer 6:1-Führung für die Heimmannschaft wurde vom Gäste-
trainer eine Auszeit genommen und dieser stellte das Gäste-
team neu ein. Das SG-Team, neu formiert auch durch die Rück-
kehrerinnen Lisa Bühler und Dorina Keinke, musste nun dem
Angangstempo Tribut zollen und Todtnau wurde auch ihrer Fa-
voritenrolle gerecht. Das Halbzeitergebnis von 8:9 entsprach
auchdemSpielverlauf.NachderHalbzeitwurdedurchTrainerin
Marie Andlauer mit einer taktischen Umstellung zur Aufhol-
jagd geblasen. Die erfahrenen Spielerinnen Sarah Hild, Theresa
Kunkler und Jessica Reif setzten dies klasse um und es stand Mit-
te der zweiten Hälfte 12:12. Aufopferungsvoll wurde versucht
durch Aleyna Altinisik, Lisa Bühler, Letitia Willaredt und Dorina
Keinke die Niederlage abzuwenden. Aber zu guter Letzt setzte
sich die körperliche Robustheit und die Kondition der Todtnau-
er durch, welche zum Schlusspfiff mit 17:13 gewannen. Im Trai-
nergespräch äußerte sich der Gästetrainer sehr froh zu sein, hier
gewonnen zu haben, da er nur den konditionellen Vorteil auf
seiner Seite sah. SG-Mädchen-Trainerin Marie Andlauer hob die
Leistung von Svenja Engler hervor, welche eine erstklassige Pre-
miere im Tor abgab. Sie zeigte sich auch von den Leistungen des
Teams angetan und bedauerte aber, dass das Spiel nur durch die
kurzeVorbereitungszeitverlorenging. IndennächstenWochen
wird aber der Trainingsrückstand aufgeholt werden können.
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b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Kurse zur beginnenden Herbstzeit

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Furioser Heimsieg gegen Herrenberg

b SG Köndringen-Teningen – Jugend - B-Mädchen

Sternstunde von Torhüterin Svenja Engler

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de



Der FC Teningen lädt alle Freunde des Jugendfußball zum Ver-
bandsturnierderG-undF-JugendamkommendenSonntag,18.
Oktober, ab 11 Uhr im Friedrich-Meyer-Stadion in Teningen ein.
Die jüngsten Fußballerinnen und Fußballer des Vereins würden
sich über ein großes Publikum sehr freuen. Für das leibliche
Wohl ist durch die Eltern der Spieler bestens gesorgt.

FC Teningen - VfR Pfaffenweiler 4:0 (1:0). Aufstellung: Der-
voz, Minke, Grafmüller, Mesut Bulut, Bilal Bulut, Fiorentino,
Nopper (77. Schindler), Tahiri, Osmanovic, Heidenreich (77. Sal-
vatore Cannizzaro), Spöri (62. Trautmann). Tore: 1:0 25. Graf-
müller; 2:0 55. Spöri; 3:0 57. Nopper; 4:0 85. Schindler.

Am vergangenen Sonntag hatte man den Aufsteiger vom
VfRPfaffenweilerzuGast.NachdreiNiederlagen infolgewollte
die Mannschaft mit einem Sieg, endlich wieder in die Erfolgs-
spur zurückkehren. Zu den Langzeitverletzten musste man
auch noch auf Kapitän Schmidt und Kirstein verzichten. Zudem
war Hanno Förtner nach dem Platzverweis von letzter Woche
für ein Spiel gesperrt worden. Allerdings stand Neuzugang Pat-
rick Nopper, in seinem ersten Spiel für den FCT, von Anfang an
auf dem Platz. Die Männer um Spielertrainer Spöri begannen
die ersten Spielminuten etwas nervös. Der Versuch, mit langen
Bällen zu agieren, war nicht erfolgsversprechend. Die Gäste auf
Pfaffenweiler standen tief und gut geordnet. Nach 25 Minuten
bekam man nach einem Foulspiel einen Freistoß aus halbrech-
ter Position zugesprochen. Florian Grafmüller erzielte mit dem
direkt verwandelten Schuss die Führung für den FCT. Nicht ein-
mal fünf Minuten später kam es zur fast derselben Situation,
wieder war es ein Foul an Spöri an fast der gleichen Stelle. Zu
dem Freistoß zeigte der Schiedsrichter dem Gästespieler auch
noch die Ampelkarte. Spezialist Grafmüller zirkelte den Ball nur
knapp über das Tor. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit
konnte die Mannschaft aber die Überzahl nicht weiter ausnut-
zen.ZuBeginnderzweitenHalbzeitwarmandanndeutlichbes-
ser in der Partie. Das Spiel nach vorne war druckvoller und die
Mannschaft konnte sich mehr Torchancen erarbeiten. In der 55.
Spielminute konnte Spielertrainer Spöri, nach schöner Flanke
von Bilal Bulut, per Kopf zum 2:0 erhöhen. Nur zwei Minuten
später war es Patrick Nopper, der mit einem herrlichen Schuss
aus 20 Metern das 3:0 erzielte. Der FCT hatte das Spiel jetzt na-
türlich gut im Griff und spielte weiter nach vorne. Fünf Minuten
vordemEndewareswiedereineStandardsituation,diezumTor
führte. Der aus dem Halbfeld getretene Freistoß fand den Kopf
vonTrautmann.DerTorhüterkonntedenKopfballnurnachvor-
ne abklatschen lassen und Kai Schindler drückte den Ball zum
4:0überdieLinie.DerFCTfuhreinenvölligverdientenHeimsieg
ein und hofft im nächsten Spiel nachlegen zu können.

Am kommenden Sonntag ist man auswärts bei der SpVgg
Gundelfingen/Wildtal zu Gast. Anpfiff bereits am Sonntagmor-
gen um 10.45 Uhr.

FV Nimburg - SG Hecklingen Malterdingen II 1:4 (0:0). Auf-
stellung FVN: Graf, Bockstahler, Minke, Mick M., Koneczny,
Blazkow, Burkhart, Hassoun, Eßmann, Wild, Merk. Wechsel:
(69.) Schmidt für Eßmann, (75.) Richter für Koneczny, (85.) Fors-
bach für Minke.

Tore: 1:2 Hassoun (FE)
Mit einer leider katastrophalen Leistung im Heimspiel gegen

dieZweitvertretungderSGHecklingen/Malterdingenhatesder

FVNverpasst sichweiterobenfestzusetzenundseinenmäßigen
Leistungen gegen die vermeintlich schwächeren Teams eine
weiterefolgenlassen.ObdieseinEinstellungsproblemist, sollte
sich jeder Spieler hinterfragen, aber anders waren die 90 Minu-
ten nicht zu erklären. Man hatte von Anfang keinerlei Zugriff
auf das Spiel, zeigte keinen Kampfgeist oder Aufbäumen und
verlor am Ende auch in der Höhe verdient mit 1:4 gegen einen
nicht übermächtigen Gegner. Es heißt nun am nächsten Wo-
chenende gegen Königschaffhausen, eine 100 Prozent bessere
LeistungzubringenunddietreuenZuschauerwiederzuversöh-
nen.

FV Nimburg II – SG Hecklingen Malterdingen III -:- (-:-)
Das Spiel wurde von Seiten der SG abgesagt.
Vorschau: Sonntag, 18.10., 13 Uhr: TuS Königschaffhausen II

– FVN II; 15 Uhr: TuS Königschaffhausen – FVN.

SVHeimbach1-BahlingerSC22:0 (2:0).Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Moritz Kanzler, Sebastian Blum, Stephan
Schillinger (89.Andy Bühler), Valentin Hess, Armin Roth, Chris-
tian Löffler (71.Tobias Löffler), Henning Frings, Andreas Niglas
Johannes Adler (85.Benedikt Spinner)

Tore: 2. 1:0 Moritz Kanzler, 40. 2:0 Marco Hepp. Schiedsrich-
ter: Jörn Schumann (Sexau); Zuschauer: 200.

Heimbach fand gegen die favorisierten Gäste besser in die
Partie. Das frühe 1:0, Moritz Kanzler verwandelte einen Frei-
stoß aus 20 Metern, spielte den Gastgebern in die Karten. Da-
nach bestimmte der SVH die Partie und ließ die Regionalligare-
serve nicht zur Entfaltung kommen. Die Verunsicherung der
Gäste war förmlich spürbar, als einem Abwehrspieler per Kopf
fast ein Eigentor unterlief. Kurz darauf hatte Henning Frings
das2:0aufdemFuß,dochseinSchussstrichknappamTorvorbei.
Erstnachcirca30MinutenwurdendieGästestärker.EinFreistoß
brachte Gefahr vor das Heimbacher Tor und eine Doppelchance
konnte Torwart Fabian Kunkler zunichtemachen. Kurz vor der
Halbzeit schlug der SVH nochmals zu. Eine Freistoßflanke von
Christian Löffler brachte Marco Hepp im gegnerischen Tor un-
ter.

In der zweiten Hälfte bemühte sich die BSC-Reserve vergeb-
lich, Druck aufzubauen. Man versuchte mit Einzelaktionen zum
Erfolg zu kommen, zum anderen war die Fehlerquote unver-
hältnismäßig hoch. Zudem hinterließ Heimbachs Viererkette
einen sicheren Eindruck. Der SVH versäumte es mehrfach gute
Kontermöglichkeiten zu nutzen, um die Partie endgültig zu
entscheiden. Dank der guten Leistung insbesondere in der ers-
ten Spielhälfte war der Heimbacher Sieg verdient.

Hervorzuheben wäre auch die gute Schiedsrichterleistung
von Jörn Schumann, der die Begegnung souverän über die Zeit
brachte.

SV Heimbach 2 – Bahlinger SC 3 2:0 (2:0)
Auch Heimbachs Reserve hat zu ihrer alten Heimstärke zu-

rückgefunden. Durch Tore von Dennis Gündner und einem ver-
wandelten Foulelfmeter von Andy Bühler wurde ein weiterer
Heimsieg eingefahren.

Vorschau: Sonntag, 11.10., 12.45 Uhr: SV Heimbach 2 – Bah-
linger SC 3;

15 Uhr: SV Heimbach 1 – Bahlinger SC 2.

Der FV Nimburg bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern
für die tolle Hilfe am diesjährigen Oktoberfest. Ein besonderer
Dank geht an die Felse-Trieber für die Bewirtung und an den
Musikverein für den musikalischen Beitrag.
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b FC Teningen (FCT)

Fußball-Verbandsturnier der G- und
F-Jugend am kommenden Sonntag

FCT gelingt wichtiger Heimsieg

b FV Nimburg (FVN)

Katastrophale Leistung

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach bleibt in der Erfolgsspur

Dank für tolle Hilfe am Oktoberfest



Die zweite Fitness-Convention am Samstag, 26. September, in
Heimbach in der Anton-Götz-Halle war wieder ein toller Treff-
punkt, um richtig durchzupowern. In großer Vorfreude startete
um 13.10 Uhr das Programm mit Brasils, schüttel dich fit, schwit-
zen mit Ganzkörpertraining. Gefolgt von Flow Tonic, Bauch-
Beine-Po-Work-out mit Pads als Hilfsmittel. In der 25-minütigen
Pause konnten sich alle Teilnehmerinnen im Außengelände mit
Sonnenschein oder im Innenbereich mit Obst, Fitnessgeträn-
ken, Kaffee und Kuchen für die nachfolgenden Kurse stärken.
Weiter ging es im Programm mit XCross-Work-Out, Kraft-Aus-
dauer-Training kombiniert mit Schnelligkeit. Im Anschluss wur-
de das Programm mit Faszientraining fortgesetzt - faszi(e)nie-
rend dieses Beweglichkeitstraining am eigenen Körper zu spü-
ren und zu erleben. Die letzte Runde wurde mit Zumba
gestaltet, eineMischungausAerobicund lateinamerikanischen
Tanzelementen, mit starken Rhythmen dem Fluss der Musik fol-
gend.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmerinnen und
an alle helfenden Hände.

Die Teilnehmerinnen sind auch zu dieser Convention sehr zahl-
reich erschienen, waren stark motiviert, haben viel geschwitzt,
gepowert und Spaß gehabt - die Stimmung war toll.

Am kommenden Sonntag, 18. Oktober, kann jeder Interessierte
in der Köndringer Winzerhalle sein Können mit Pfeil und Bogen
unterBeweis stellen.Von10bis16UhrkönnenverschiedeneBö-
gen vom traditionellen Langbogen über den olympischen Re-
curvebogen bis hin zum Hightech Compoundbogen auspro-
biert werden. Wie im vergangenen Jahr kann hierbei auch auf
die immer beliebter werdende 3D-Ziele (Gummitiere) geschos-
sen werden.

Mit Bogenschießen kann man schon ab circa zehn Jahre be-
ginnen. Aber auch für „Späteinsteiger“ ist es bestens geeignet.
Jeder, der eine sportliche Herausforderung, einen Ausgleich
zum unruhigen Alltag oder eine Kräftigung für den Rücken
sucht,kannhiereinenneuenSport für sichfinden.FürEssenund
Getränke ist wie immer gesorgt. Der Verein freut sich, viele in-
teressierte Besucher begrüßen zu dürfen.

Es ist alles vorbereitet.

Für den am 1. November stattfindenden Wohltätigkeitsbasar
bittet der DRK-Ortsverein Teningen die Bevölkerung sehr herz-
lich um zahlreiche Kuchenspenden für den guten Zweck dieser
Veranstaltung. Kuchenspenden können am Sonntag, 1.Novem-
ber, ab 9 Uhr direkt in der Ludwig-Jahn Halle abgegeben wer-
den. Jeder Kuchenspender aus der Bevölkerung erhält pro ge-
spendeten Kuchen als kleines Dankeschön einen Gutschein für
eine Nudelsuppe, einzulösen direkt am Basar. Durch diese Un-
terstützung kann das Küchenbuffet noch abwechslungsreicher
gestaltet werden. Der Ortsverein bedankt sich schon jetzt für
die Mithilfe.
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Nun ist es bald wieder soweit! Zum 36sten Mal findet in diesem
Jahr am 1. November der Wohltätigkeitsbasar des Deutschen
Roten Kreuzes, Ortsvereins Teningen in der Ludwig-Jahn Halle
in Teningen statt. Die Vorbereitungen für diese Veranstaltung
laufen auf Hochtouren und wie jedes Jahr wird wieder einiges
zu erwarten sein.

Von 11 bis 17 Uhr ist die Ludwig-Jahn Halle für die Besucher
des Wohltätigkeitsbasars geöffnet. Die Frauen des Handar-
beits-Arbeitskreises, die wieder das ganze Jahr mit Basteln,
Handwerken und Stricken aktiv waren, werden ihre Arbeiten
imBasar inderHalleanbieten.DasAngebotkonntegegenüber
den letzten Jahren sogar noch etwas erweitert werden. Die
reichhaltige Auswahl hat für jeden Geschmack etwas zu bieten.

Auch auf der Bühne wird traditionell die Musik- und Feuer-
wehrkapelleTeningendenReigeneröffnenundwährendder
Mittagszeit zur musikalischen Unterhaltung beitragen.

Auf der Bühne wird der Tanzsportclub Teningen das Pro-
gramm bereichern. Die Jazztanz Formationen „Jazz á Nova“
und „Joukko“ werden mit ihren Showauftritten zur Unterhal-
tung beitragen.

Aber auch das durchaus für seinen guten Ruf bekannte Spei-
seangebot darf an diesem Tag natürlich nicht fehlen. Traditio-
nell wird das Bewirtungsteam in gewohnt guter Qualität ein
reichhaltiges Speisenangebot anbieten. Nudelsuppe sowie zar-
tes Rindfleisch mit Meerrettich und Beilagen werden wieder
zum Mittagessen im Angebot sein. Hierfür sind die Teninger
DRK-Köche ja bereits überregional bekannt. Für die kleinen Be-
sucher gibt es feine Spätzle mit Rahmsoße. Und auch das Salat-
büfett, welches in den letzten Jahren so großen Zuspruch ge-
funden hat, wird wieder reichlich vorhanden sein. Zur Kaffee-
zeit kann dann jeder im reichhaltigen Kuchenbuffet eine
Süßigkeit nach seinem Geschmack auswählen.

NachdemMottodesDRK„AusLiebezumMenschen“sollder
Wohltätigkeitsbasar auch in diesem Jahr wieder zum Erfolg
werden, um den älteren Mitbürger, Behinderten und Kranken
inderGemeindeGuteszutun.NurmitderMithilfederBesucher
ist es jedes Jahr wieder möglich, diesen Menschen pünktlich zu
Weihnachten eine Freude zu bereiten, indem ihnen ein kleines
Geschenk zukommt. Deshalb freut sich das Deutsche Rote
Kreuz, Ortsverein Teningen, auch jetzt schon darüber, den Be-
suchern einen schönen Tag am 1. November bereiten zu kön-
nen. „Aus Liebe zum Menschen“.

b TBV Heimbach aktuell

Zweite Fitness-Convention

b Bogenschießen für Jedermann/frau in der Winzerhalle

Auf den Spuren von Robin Hood

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Kuchenspenden für DRK-Basar

36. Wohltätigkeitsbasar am 1. November

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Um die Schülerinnen und Schüler gezielt auf die Arbeitswelt vor-
zubereiten, veranstalten die weiterführenden Schulen Tenin-
gens am 26. Oktober erneut den Berufsinformationstag - in Ko-
operation zwischen der Gemeinde, der Werkrealschule und der
Realschule.BetriebebietenWorkshopsan: fürdieWerkrealschü-
lerderKlassenachtbiszehnunddieRealschülerderKlassenneun
und zehn von 8.15 Uhr bis 9.45 Uhr und von 10.30 Uhr bis 12 Uhr.
Firmen erhalten die Möglichkeit, die Erwartungen ihres Unter-
nehmens an die zukünftigen Auszubildenden darzustellen.

Für die Eltern findet ebenfalls am Montag, 26. Oktober,
um19.30UhrimFoyerdesTeningerSchulzentrumseineIn-
formationsveranstaltung über das berufliche Schulwe-
sen und über aktuelle Ausbildungswege statt. Dazu sind
alle Interessierten herzlich eingeladen.

Die Eltern werden über Ausbildungsmöglichkeiten, Weiter-
qualifizierungen und das berufliche Schulwesen ausführlich in-
formiert. Für die Carl-Helbing-Schule (Wirtschaftsschule) wird
Schulleiterin Ulrike Börnsen das Wort ergreifen. Für die Gewerb-
lichen und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen Em-
mendingens (GHSE) wird Schulleiter Thomas Kruse sprechen.

Auch die Industrie wird vertreten sein: Die Otto Graf GmbH
Teningen, die Braunform GmbH aus Bahlingen sowie die Firma
Fischer aus Endingen stellen sich vor und erläutern ihre betrieb-
liche Ausbildung. Jürgen Beißinger vom Seniorenzentrum Te-
ningen wird die Berufsbilder des Altenpflegers und des Heiler-
ziehungspflegers vorstellen. Petra Wegenast, Berufsberaterin,
wird Tipps zur Bewerbung geben.

Die Schulleiter würden sich freuen, zahlreiche Gäste – vor
allem Schülerinnen und Schüler und deren Eltern – an diesem
Abend begrüßen zu dürfen.
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Ist das Bücherregal zuhause zu voll? Kein Platz für neue Bücher?
Auch alter und nicht mehr benötigter Weihnachtsschmuck soll-
te nicht im Abfall landen, sondern andere Wohnungen weih-
nachtlich schmücken.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule bittet auch dieses Jahr
wieder um Bücherspenden und Weihnachtströdel für den Bü-
cherflohmarkt.

Die Bücher und der Trödel können in der Schule Köndringen,
in der Außenstelle Teningen oder bei Karin Rhein, Jakob-Zim-
mermann-Straße 1, Telefon 2900 abgegeben werden. Termin
für den Basar ist der 27. November 2015.

Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt am kommenden
Sonntag, 18. Oktober, um 11 Uhr zu einem Benefizkonzert für
die Anschaffung eines Cembalos ein. Das Konzert findet in der
Aula der Musikschule, Karl-Friedrich-Straße 22, Emmendingen,
statt.

Unter dem Motto „barock, der rockt“ stellen Schüler, Ensem-
bles und Lehrer der Musikschule mit einem abwechslungsrei-
chen Programm rund ums Cembalo unter Beweis, dass Alte Mu-
sikallesandereals verstaubtklingt.NebenWerkenvonAntonio
Vivaldi, Georg Philipp Telemann und Johann Sebastian Bach,
unter anderem für Bläser, Streicher und Chor, wird das Cembalo
auch als Soloinstrument zu hören sein.

Mit einem kleinen Umtrunk sorgt der Förderverein tutti der
MusikschulefüreinengemütlichenAusklangdersonntäglichen
Matinee. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden sind will-
kommen.

b Werkrealschule und Realschule Teningen

Teninger Berufsinformationstag
am Montag, 26. Oktober

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Bücher- und Weihnachtströdelflohmarkt
parallel zum Weihnachtsbasar

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Cembalissimo – Alte Musik in der
Musikschule am Sonntag

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.



„Global denken – lokal handeln“, so lautet der Vortrag von
Dr. Peter Haas. Die Gedanken dieses Vortrags kreisen um die
Fragen nach den Ursachen, den Wirkungen und den Konse-
quenzen der zunehmenden Expansion und der globalen Ver-
netzung menschlichen Handelns. Auf dem Hintergrund dieser
unter dem Begriff „Globalisierung“ zusammengefassten Pro-
zesse spiegeln sich nicht nur Notwendigkeiten für politisches
Handeln, sondernes lassensichauchethischeMaßstäbefürnor-
matives Handeln gewinnen. Mit anderen Worten: Welche Kon-
sequenzen für unser tägliches Leben und Handeln lassen sich
aus globalen Entwicklungen ableiten? Worin liegt überhaupt
eine Verantwortung des Einzelnen für das, was wir „Globalisie-
rung“ nennen? Die gegenwärtigen Fluchtbewegungen von
Menschen aus Armuts-, Kriegs- und Krisenregionen der Welt
sind ein dramatischer, tragischer Teil der Globalisierung. Über
60 Millionen Menschen sind derzeit auf der Flucht. Der Vortrag
des Philosophen Peter Haas, der seit etwa vier Jahrzehnten an
der Thematik der globalen Modellierungen arbeitet, versucht
einen Zusammenhang zwischen unserem Denken und Handeln
imtäglichenLebenundderGlobalisierungherzustellen.Eintritt
6 Euro.

In Landeck wurden die Ferienwohnungen von Frau Margarete
Bührer in der Freiämter Straße sowie der Familie Ingrid und
Reinhard Peter in der Schwarzwaldstraße erfolgreich mit drei
Sternen wiederholt klassifiziert. Über eine aktuell erfolgte Prü-
fung durch die Tourist-Information Emmendingen konnte die-
ses Ergebnis nun auch offiziell bescheinigt werden. Die Über-
prüfung erfolgte nach den Klassifizierungskriterien des Deut-
schen Tourismusverbandes (DTV).

Informationen zur Klassifizierung von Ferienwohnungen
gibt es bei der Tourist-Information Emmendingen, Telefon
07641 / 452-570.

Margarete Bührer (links) und Ingrid Peter (rechts) freuen sich
über die erfolgreiche Klassifizierung ihrer ***-Ferienwohnun-
gen in Landeck.
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Karl-Heinz Gimbel, Wolf Grimmig, Dieter Müller, Heinz Will-
mann, Hans Schindler und Gerhard Schmidle waren schon beim
ersten Marsch im Jahr 1976 dabei und sie marschierten auch mit
am letzten Wochenende im September bei der Zweitages-Wan-
derung zum Kirnbergsee im Naturpark Südschwarzwald und
nach Löffingen durch die Gauchachschlucht.

17 Wanderer hatten sich auf die 35 Kilometer lange Tour un-
ter der Führung von Gerhard Schmidle und Theo Linder gewagt
und bei herrlichem Wetter den Schwarzwald und die Kamerad-
schaftspflege genossen. Alle gehören zu den Jedermännern des
TuS Teningen, deren Leiter Theo Linder ist, die zurzeit über 30
Mitglieder zählen und montagabends ihre Körper stählen.

Vor 40 Jahren bestand diese Truppe aus 20 Leuten. Mit 16
Wanderern, fast genauso vielen wie dieses Jahr, ging es auf den
ersten Marsch. Angeführt wurden sie von Ismed Ramadan, dem
damaligen Übungsleiter, und Werner Duttlinger, der ein erfah-
rener Schwarzwaldwanderführer war. Aber in der 40-jährigen
Geschichte war es Gerhard Schmidle, der in weit über der Hälfte
der Wanderungen die Verantwortung hatte und die Kamera-
den mit den Schönheiten unserer Heimat vertraut machte.

Das Wandergebiet der Jedermänner reicht von Baden-Baden
bis Lörrach; die Hornisgrinde hat man genauso erwandert wie
den Hotzenwald und das Wiesental. Der Ortenauer Wi-Weg
stand ebenso auf dem Programm wie der im Markgräflerland.
Auch wurden der Feldberg und der Belchen erklommen und die
Hochvogesen genauso wie das Donautal erwandert.

Wichtig bei der Wanderung ist aber auch die Einkehr und die
Übernachtung und auflockernde Scherzaktionen, mit denen
man unter Kameraden immer rechnen muss, wie dann unter
Umständen Steine in den Rucksack geschmuggelt wurden oder
auch nach verlorenem Kartenspiel der Verlierer in den kalten
Schluchsee musste. Da ist auch schon mal ein Fußballspiel in
Wanderschuhen drin genauso wie eine Wasserschlacht im Hal-
lenbad. Die Altersstufe bei den Jedermännern ist schwer zu ver-
orten, ist doch der Jüngste 31 und der Älteste 79. Auch im nächs-
ten Jahr steht wieder eine Wanderung im Plan, doch bis dorthin
wird noch viel trainiert, immer montagabends ab 20 Uhr in der
Ludwig-Jahn-Halle,woauchneuInteressiertewillkommensind.

Am letzten Wochenende im September dieses Jahres waren
17 Leute unter der Führung von Theo Linder (vorn rechts) und
Gerhard Schmidle (hinten rechts) die Wanderführer.

16 Männer unter der Führung von Werner Duttlinger (in der
Mitte mit Hut) waren bei der ersten Wanderung 1976 dabei.

b Kulturverein Teningen

„Kultur um 4“ im Rebay-Haus in Teningen
am 25. Oktober

b DTV-Klassifizierung bestätigt Qualität

Drei-Sterne-Ferienwohnungen in Landeck
ausgezeichnet

b Sechs waren schon beim ersten Mal dabei

Jedermänner wanderten zum 40. Mal



Nachdem Johanna Laier in der Sendung „Logo“ das Leid der
Flüchtlinge gesehen hatte, war sofort klar, da müsste man was
machen und eine Idee hatte sie auch gleich: „Kastanientiere für
Flüchtlinge“.

Die drei Schwestern Sarah, Lilly und Johanna bastelten eine
Woche fleißig Kastanientiere und rührten in der Schule, Nach-
barschaft und bei ebay Kleinanzeigen die Werbetrommel.

Am Freitag, 2. Oktober, war es dann soweit: Der Verkauf star-
tete um 15 Uhr in der Hindenburgstraße in Teningen. Die Kasta-
nientierewurdengegeneineSpendeabgegeben.DievielenBe-
suchernutztendasAngebot selbstzubastelnunderfreutensich
bei Sonne an Kaffee und leckerem Kuchen. Gesammelt wurden
stolze 88,91 Euro, die am letzten Donnerstag im Rathaus dem
Bürgermeister für die Flüchtlingshilfe übergeben wurden.

Sichtlichen Spaß brachte die Idee der Kastanientiere als Beitrag
zur Flüchtlingshilfe.

Ein großes Hinweisschild war für den Erfolg von Nutzen.

Was man aus Kastanien so alles machen kann!
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Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Am Donnerstag, 24. September, kam das Happy-End-Figuren-
theater aus Freiburg in das evangelische Gemeindehaus Nim-
burg. Aufgeführt wurde das Stück von „Balduin der Pinguin“.
Die Kinder der evangelischen Kindergärten Nimburg und Bot-
tingen sowie die 1. und 2. Klasse der Antoniter Grundschule in
Nimburg warteten voller Spannung und Vorfreude auf den Pin-
guin „Balduin“ und waren vom ersten Moment an gebannt.
Balduin, welcher mit der Post im Zoo landete, hatte nach eini-
gen glücklichen Jahren im Zoo die Sehnsucht nach einer eige-
nen Familie.

Mutig machte er sich auf die große Reise an den Nordpol.
DortangekommenfanderschnelleineFrauundgemeinsambe-
kamen sie einen kleinen Pinguin.

Durch die lebhafte Erzählung von Susanne End erlebten die
Kinder einen ganz besonderen Morgen.

Morgiger Donnerstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr, Bildvor-
trag: Phönix-Uhu – die heimliche Rückkehr eines großen
Jägers:Einblick nehmen in das Leben dieses imposanten nächt-
lichenJägers.DieseweltweitgrößteEule istauchamKaiserstuhl
wieder heimisch. Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am Rat-
haus, 5 Euro, Christian Harms. Das Naturzentrum freut sich auf
regen Besuch! Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 bis 12
Uhr, Samstag 15 bis 17 Uhr.

Am kommenden Sonntag, 18. Oktober, Herbstaus-
klang in Ihringen. Geöffnet von 11 von 17 Uhr!

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b Kastanientiere für Flüchtlingshilfe

„Engagement kennt keine Größe“

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

Theater im Kindergarten

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Morgen Vortrag über den Phönix-Uhu

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Das Thema Flüchtlinge ist nicht nur auf der großen Bühne der
Politik ein Thema, auch den Helferkreis Flüchtlinge, der sich vor
ca. fünf Monaten gegründet hat, beschäftigt diese Problematik
mitunter jeden Tag. In unserer Gemeinde leben mittlerweile ca.
80 Flüchtlinge aus verschiedenen Nationen.

Diese Gruppen haben sehr unterschiedliche Bedürfnisse, auf
die sich der Helferkreis versucht einzustellen. Neben notwendi-
gen Behördengängen, die am Anfang mangels Sprach- und
Ortskenntnis begleitet werden, benötigen die einen Schul- und
Kindergartenplätze für ihre Kinder, andere wiederum müssen
zunächst gesundheitliche Probleme in den Griff bekommen.
Die allermeisten sind sehr motiviert, die deutsche Sprache als
Einstieg in unsere Gesellschaft zu erlernen.

Hierin liegt auch ein Schwerpunkt der Unterstützung durch
den Helferkreis. In Nimburg wird regelmäßig und erfolgreich
Deutschunterricht erteilt. Die Familien in Köndringen werden
ermutigt, ihre Kinder regelmäßig in die Schule zu schicken und
über die Angebote der Sportvereine und Jugendhilfe am täg-

lichen Leben der Gemeinde teilzunehmen. Die Familienväter
besuchen meist recht schnell die von der VHS durchgeführten
Deutschkurse.Schwierig istdieSituationfürdieMüttervonklei-
nenKindern,dienochnicht indenKindergartengehenkönnen.
Es ist abzusehen, dass immer wieder neue Familien oder Einzel-
personen in unserer Gemeinde untergebracht werden. Diese
werden vom Helferkreis meist noch am Ankunftstag mit einem
Kuchen oder Obst begrüßt, um ihnen die Offenheit unserer Ge-
meinde zu signalisieren. Gerade in den ersten Tagen benötigen
sie Ansprechpartner, die ihnen den Einstieg bei uns erleichtern.
Die Sprache ist dabei nicht immer das größte Problem.

Der Fußballverein in Nimburg hat einen tollen Anfang ge-
macht, die Flüchtlinge ins tägliche Leben zu integrieren. Wir
würden uns sehr freuen, wenn auch andere Gruppen sich ange-
sprochenfühlen,durchodermitunsaufdieFlüchtlingezuzuge-
hen und sie zu gemeinsamen Aktionen einzuladen.

Der Helferkreis ist per Mail unter helferkreis.koendringen@
web.de zu erreichen.

Am 4. Oktober konnten 22 Besucher interessante Fakten und
Hintergründe zur aktuellen Flüchtlingssituation erfahren. Der
Referent Matthias Hofmann studierte Geschichte und Orienta-
listik in Stuttgart und Tübingen sowie Medienwissenschaften in
Tübingen. Er beschäftigt sich unter anderem geschichtlich und
politisch mit dem Zusammentreffen von Okzident und Orient.
Nicht nur geschichtliche Themen, sondern auch moderne poli-
tische Entwicklungen in den Regionen Afrika, Balkan und Na-
her Osten werden von ihm näher beleuchtet.

Für den Vortrag hatte Matthias Hofmann die aktuellsten In-
formationen bis zur letzten Minute in seinen Vortrag einge-
baut. Diese letzten Ergänzungen waren keine Woche alt: Dies
illustriert die Dynamik der Ereignisse. Der Referent berichtet
über die aktuelle Flüchtlingssituation in der Welt, ihre Ursa-
chen, die Wege und die Flüchtlinge selbst. Nach der aktuellen
Flüchtlingssituation sind derzeit circa 60 Millionen Menschen
auf der Flucht, circa 62 Prozent sind Binnenflüchtlinge, circa 36
Prozent haben ihre Heimat für immer verlassen. Ursachen der
Flucht sind Krieg, Verfolgung von Minderheiten (religiös/eth-
nisch),Krankheiten,Armut,Hoffnungslosigkeitundwirtschaft-
liche Interessen. In einigen Ländern herrschen nun schon lang
anhaltende Bürgerkriege, im Irak kämpfen seit 2006 Sunniten
gegen Schiiten, in Syrien wird seit 2011 für die Absetzung von
Präsident Assad gekämpft, im Irak und in Syrien finden Kämpfe
gegenden„IslamischenStaat“statt. IneinigenLändernwerden
Menschen aus religiösen und ethnischen Gründen verfolgt und
unterdrückt. So werden zum Beispiel Christen in Mali, Jesiden
im Irak, Muslime in Myanmar, schiitische Muslime in der arabi-
schen Welt unterdrückt. Die Fluchtwege nach Europa wurden
mit den wichtigsten Routen an die Wand projiziert und die Pro-
blematik wird unter Beleuchtung der Gründe der Nichtaufnah-
meverschiedenerafrikanischerundarabischerLändernäherer-
läutert. Bei der Darstellung zur Flucht über das Meer, vor allem
ausLibyen,wirddasProblemderSchlepperdeutlich.DieHinter-
gründe zur Motivation und Vorgehensweise der Schlepper so-
wie Lösungskonzepte der gefährlichen Flucht mit Schleppern
werden näher erklärt. Am Beispiel des Lösungskonzeptes im
Iran zur Einschränkung der Flucht aus der Heimat wird deutlich,
dass etwas getan werden muss. Zum Schluss taucht die Frage
auf: „Wieso wählen die Flüchtlinge Deutschland?“ Matthias
Hofmannklärtauf:Deutschlandsteht inderWelt fürSicherheit,
Wohlstand und Arbeit. Deutsche Politiker rufen auf, nach

Deutschlandzukommen,dahiereinFacharbeiterkräftemangel
besteht. Durch die Medien und die moderne Kommunikation
gelangen diese Informationen in die Welt und die Flüchtlinge
verstehen dies als Aufruf, nach Deutschland zu kommen. Letzt-
endlich blieben noch Fragen über Fragen, die geklärt werden
müssen: Wie sieht das Flüchtlingskonzept in den Gemeinden
aus? Wie werden sprachliche Barrieren in den Gemeinden über-
wunden? Wie bereitet man die Bevölkerung am besten auf die
anstehenden Probleme vor? Wie viele Flüchtlinge verkraftet
eine Gemeinde? Wie geht man gegen Rassismus vor? Ortwin
Vollmer hat diese Auftaktveranstaltung mit dem Tübinger His-
toriker, Orientalist und Medienwissenschaftler Matthias Hof-
mann geplant und organisiert. Weitere Veranstaltungen dieser
Reihe sind ebenfalls von Ortwin Vollmer organisiert und termi-
niert:

25. Oktober, Kultur um 4, Rebay-Haus Teningen: Dr.
Peter Haas, Global denken – lokal handeln

20. November, Evangelisches Gemeindehaus Köndrin-
gen, 19.30 Uhr: Unsere neuen Nachbarn: Flüchtlinge aus der
ganzen Welt – ein Fachgespräch zwischen Betroffenen und
ihren amtlichen und ehrenamtlichen Helfern.

Ortwin Vollmer bedankt sich bei Matthias Hofmann.

b Teningen

Aus der Arbeit des Helferkreises Flüchtlinge

b Kulturverein Teningen

Auf der Flucht
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12
Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.; 15.10., 15 bis 17 Uhr: Elterncafé im David-Kindergarten,
Hindenburgstraße; 20 Uhr: Konfirmanden-Elternabend im Ge-
meindehaus. Sa., 17.10., 14 Uhr: Trauung Julia und Julian Pagli-
alunga und Taufe von Matteo (Pfarrer Jenne). So., 18.10., 9.30
Uhr: Gottesdienst mit Taufe (Prädikantin Stöcklin); 11 Uhr: Mi-
nigottesdienst. Mo., 19.10., 20 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 18.10., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 20.10., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 16.10., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr Mädchenjungschar. So.,
18.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i.P. Georg Interschick.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 15.10., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 18.10., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche, kein
Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 19.10., 17 bis 18.30
Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club.
Di., 20.10.; 14 Uhr: Handarbeitskreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
ÖffnungszeitendesPfarrbüros: Dienstag und Donnerstag, 9
bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 15.10., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW-Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Striet). Fr., 16.10., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 17.10., St. Mari-
en, 9.30 Uhr: Taufelternfrühstück im GZ für alle Familien, die im
vergangenen Jahr ein Kind taufen ließen; 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); anschließend
„Eine-Welt“-Verkauf im GZ. So., 18.10., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl.
Messe zum Patrozinium (Pfarrer Rochlitz.); 14 Uhr: Feierliche
Vesper (Pfarrer Rochlitz). Mo., 19.10., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-
Kurs im GZ (BW-Heimbach). Di., 20.10., St. Gallus, 16.30 Uhr: Ka-
tholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im
GH (BW-Heimbach); St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftle-
sung; 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW-Heimbach). Do., 22.10.,
St. Gallus, Yoga-Kurs im GH (BW-Heimbach); St. Marien, 18 Uhr:
Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für
Anna Stadelmann, verstorbene Angehörige und Freunde.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 18.10. bis 23.10:
So., 18.10., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 19.10., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641-
9590181). Di., 20.10., 19.30 Uhr: Gemeindeversammlung. Mi.,
21.10., 16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr:
Teenkreis. Fr., 23.10., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 15.10., um 20 Uhr
in der Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21.
Von Freitag bis Sonntag, 16. bis 18.10., ist die Jugend des Bezir-
kes Freiburg auf einer Freizeit, die mit einem Gottesdienst am
Sonntag um 10.30 Uhr in Oppenau zu Ende geht.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de


